
des Paula BeSer-Moöcrsohn-
Gauses. Aus  Bremen  wird berichtet: Am
S. Juni wurde in Anwesenheit von zahlreichen
Teilnehmern aus dem ganzen Reiche die neue
Stiftung des Generalkonsuls Dr. Ludwig Ro-
selius, das Paula Becker-Modersohn-Haus. in
der Böttcherstraße in Bremen, eine Schöpfung
Bros. Bernhard  Hoetgers  aus Worpswede,
feierlich einaeweitzt. Rokettns wies in. eine«

Rebe auf die Bedeutung Paula Becker-Moder»
sohns hin. die die Karbenwelt bereichert habe
wie kämm jemand ander-, und deren Zeich-
nungen .und Skizzen ihren Ruhm al- große
Künstlerin begründen würden. Der Bruder der
verstorbenen Malerin, Dr. Berktt.Glauch. sprach
den Dank der Kamme für di« Errichtung des
HauseS aus. Der Bürgermeister von Bremen
führte ans. das Paula Becker-Modersohn-HauS
in der durch Künstlerhand neu erstandenen
BSttcherstraße werde «nen wesentlichen Teil
der Werk« dieser begnadeten Künstlerin um-
schließen. dre aus der Wirklichkeit innersten und
tiefsten Geschehens geschaffen habe. Eine Füh-
rung durch das HauS beschloß sodann die Feier.


